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688. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

„Amoklauf“ in Blacks -
burg am 16. 4. 2007 (6) 
 
                                                                                                                          (Ich schließe an Artikel 687 an.) 
 
Ich fasse nun die gestellten Fragen aus Artikel 683-687 zusammen: 
 

- Frage 1: Warum wurde der Campus nicht sofort nach der ersten Schießerei evakuiert 
und die Bevölkerung von Blacksburg gewarnt?1 

 

 
(US- Präsident Georg W. Bush zeigte sich [wegen des „Amoklaufs“ nicht gerade sichtlich]  
entsetzt2. Man achte auf die hindrappierten Zeichen rechts.) 

                                                 
1 Siehe Artikel 683 (S. 2) 
2 http://www.n-tv.de/bilderserien_alt/33-Tote-nach-Amoklauf-in-Blacksburg-article261354.html 
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- Frage 2: Wurden die Gebäude (inkl. die Norris Hall) deshalb zugesperrt, damit das 
Massaker planmäßig und ohne weitere Zeugen ablaufen konnte?3 

- Frage 3: Gibt es Nachweise, dass … der Täter … die Ausgänge mit Ketten 
verriegelte?4 

- Frage 4: Wieviele Ausgänge waren es?5 
- Frage 5: Waren die Notausgänge auch verriegelt?6 
- Frage 6: Wieviel Zeit brauchte … der Täter, um die Ausgänge zu verriegeln?7   
- Frage 7: Wie ist es möglich, dass der „Täter“ alle Ausgänge mit Ketten verriegelte, 

ohne durch sein Verhalten Alarm auszulösen?8 
- Frage 8: Ist es gelogen, dass … der Täter … die Ausgänge mit Ketten verriegelte – 

wurden vielmehr die Ausgänge abgeschlossen, damit das Massaker planmäßig 
ablaufen konnte (vgl. Frage 2)?9 

- Frage 9: Wie kommt die Polizei dazu, von … zwei Tätern zu sprechen?10 
- Frage 10: Gibt es Zeugenaussagen, die von … zwei Tätern zu sprechen?11 
- Wurden dann die Ausgänge der Norris Hall geöffnet, als das Massaker zu Ende war 

und der offizielle „Amokläufer“ tot? (Frage 11)12 
 

 
(Der verdächtige Rektor Charles Steger [s.u.] bei einer Pressekonferenz13 mit einem geradezu 
typischen Hinweis für die Logen-„Brüder“) 
 

- Frage 12: Warum wurde das Studentenwohnheim von der Polizei abgeriegelt, obwohl 
diese … an ein "isoliertes Ereignis" (glaubte und) Gefahr für die anderen Studenten 

                                                 
3 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
4 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
5 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
6 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
7 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
8 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
9 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
10 Siehe Artikel 683 (S. 4) 
11 Siehe Artikel 683 (S. 4)  
12 Siehe Artikel 683 (S. 4) 
13 http://www.spiegel.de/fotostrecke/fotostrecke-20891-8.html 
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… nicht (sah). Man glaubte, der Täter sei geflohen, habe womöglich gar den 
Bundesstaat schon verlassen…14 

- Frage 13: Warum wurde … die Umgebung um die Washington Street weiträumig 
abgesperrt, obwohl die Polizei … an ein "isoliertes Ereignis" (glaubte und) Gefahr für 
die anderen Studenten … nicht (sah). Man glaubte, der Täter sei geflohen, habe 
womöglich gar den Bundesstaat schon verlassen…15 

- Frage 14: Was taten der Sicherheitsdienst, Virginia Tech Police und Blacksburg Police 
Department (letztere waren ca. 600 Meter von der Norris Hall entfernt …) dann (als 
gegen 9 Uhr Schüsse aus der Norris Hall gemeldet wurden)?16 

 

 

         

         

(Auch das Siegel der Virginia Tech ist mit deutlichen Logen-Zeichen versehen. Ut Prosim [lat.]heißt:  
„Dass ich dienen darf“.) 
 

- Frage 15: Was taten der Sicherheitsdienst, Virginia Tech Police und Blacksburg Police 
Department zwischen 9:00 und 9:45, als (angeblich) der … zweite Notruf einging?17 

- Frage 16: Warum sollte erst um 9:45 Uhr … der zweite Notruf eingegangen sein, 
zumal um 9:00 … Schüsse aus der Norris Hall zu hören waren (…)?18 

- Der Campus-Eingang wird um 10:52 Uhr von der Polizei vollkommen abgeriegelt. 
Frage 17: Warum hatte die Polizei das nicht schon um 7:18 getan, zumal der oder die 
Täter schon 2 Menschen ermordet und 3 verletzt hatten19 und frei herumliefen?20 

- Frage 18: War es das Main St Post Office, wo der offizielle „Amokläufer“ Cho Seung-
Hui sein Paket aufgegeben haben soll?21 

- Frage 19: Wie kam der offizielle „Amokläufer“ Cho Seung-Hui mit Waffen und 
Munition von einem Postamt nach 9:01 zur Norris Hall?22 

 

                                                 
14 Siehe Artikel 684 (S. 1/2) 
15 Siehe Artikel 684 (S. 2) 
16 Siehe Artikel 684 (S. 2) 
17 Siehe Artikel 684 (S. 2) 
18 Siehe Artikel 684 (S. 2) 
19 Siehe Artikel 684 (S. 2)  
20 Siehe Artikel 684 (S. 3) 
21 Siehe Artikel 685 (S. 2) 
22 Siehe Artikel 685 (S. 2) 
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- Frage 20: Wie ist es möglich, dass Cho Seung-Hui um 9:01 ein Paket aufgegeben und 
andererseits gegen 9:00 mit dem Massaker in der Norris Hall (s.o.) begonnen haben 
soll?23 

- 8 Uhr: An der Uni beginnt planmäßig der Unterricht. Kaum ein Student weiß von der 
Schießerei (warum nicht [Frage 21]?)24 . 

 

    
(Es gibt auch eine Ut Prosim25 Society an der Virginia Tech26. Diese hat als Logo War Memorial Chapel27)  
 

- 8.25 Uhr: Die Universitätsleitung trifft sich, bespricht die Lage. Es wird mehr als eine 
Stunde dauern (!, …), bis sie die Studenten über die Bluttat informiert – per E-Mail. 
(Warum wurden die Menschen nicht per Lautsprecher informiert [Frage 22]?)28 

- 9.26 Uhr: Die Uni-Leitung schickt eine E-Mail an alle 11 000 Studenten und 
Mitarbeiter. Betreff: „Schießerei auf dem Campus." Die Polizei mahnt zur Vorsicht. 
Die Vorlesungen werden nicht unterbrochen. (Warum werden die Vorlesungen nicht 
unterbrochen [Frage 23]?)29 

 

   
(Auffällig ist auch die Architektur einiger Gebäude auf dem Gelände von Virginia Tech. Z.B. Links  
das Eingangsgebäude der Burruss Hall [– sie befindet sich direkt neben der Norris Hall, s.u. –], das  
gewisse Ähnlichkeiten mit dem sogenannten Dritten jüdischen Tempel30 [re: Computergraphik31] hat.) 

                                                 
23 Siehe Artikel 685 (S. 2) 
24 Siehe Artikel 685 (S. 3) 
25 S.o. 
26 http://www.campaign.vt.edu/campaign-vt/?q=ut-prosim-society  
27 Siehe Artikel 685 (S. 1/2) 
28 Siehe Artikel 685 (S. 3) 
29 Siehe Artikel 685 (S. 3) 
30 Richtig: erster zionistischer Tempel. Dieser wird voraussichtlich Frühjahr 2013 in Jerusalem errichtet werden.  
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- 9.55 Uhr: Die Universität verschickt eine zweite E-Mail, warnt vor einem bewaffneten 
Mann auf dem Campus: „Bleiben Sie in den Gebäuden.“ (Warum wurden die 
Menschen nicht per Lautsprecher informiert, was effektiver und angebrachter gewesen 
wäre [Frage 24/1]?)32 

 

  
(Li: Eingang Norris Hall, Tatort der zweiten Schießerei. Re: Model des Zionistentempels33) 
 

- 10.17 Uhr: In einer dritten E-Mail teilt die Universität mit: Der Unterricht wird 
ausgesetzt. (Warum wurde der Unterricht erst dann ausgesetzt, als der „Amoklauf“ 
vorbei war [Frage 24/2]?)34 

 

 
                                                                                                                                                         
31 http://en.wikipedia.org/wiki/File:Jerusalem_temple3.jpg  
32 Siehe Artikel 686 (S. 1) 
33 http://eschatologytoday.blogspot.com/2009/11/school-to-prepare-for-rebuilt-temple.html 
34 Siehe Artikel 686 (S. 2) 
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- Hätte der „Amoklauf“ überhaupt so ablaufen können, wenn die Universitätsleitung 
sich normal verhalten und die Menschen nach dem Doppelmord (7:15) und dem noch 
nicht gefassten Täter sofort gewarnt hätte (Frage 25)?35 

- Frage 26: Ist Rektor Charles Steger „Insider“?36 
- Frage 27: Was unterscheidet der Cho-Seung-Hui-Text von gewissen Rock- bzw. Rap-

Texten (mit ihren depressive Gewaltphantasien und Mordaufrufen)?37 
 

 
(Durch den „Amoklauf“ traumatisierte Studentinnen der Virginia Tech.) 
 
Ich beginne mit der letzten Frage: Zweifelsohne unterscheidet der Cho-Seung-Hui-Text von 
gewissen Rock- bzw. Rap-Texten die Tatsache, dass der (offizielle) Verfasser (Cho) als 
„Amokläufer“, die Verfasser gewisser Rock- bzw. Rap-Texten aber als „Musiker“ und 
„Künstler“ bezeichnet werden. 
 
Sowenig Cho-Seung-Hui ein Amokläufer ist (bzw. war, s.u.), sowenig sind die Rocker- bzw. 
Rapper Musiker und Künstler. Das quasi „verbindende“ Element ist „Mind-Control“:  Sind 
Rock- bzw. Rap (usw.) Teil des allgemeinen „Mind-Control“-Programms, so stand mit 
Sicherheit der bedauernswerte Cho-Seung-Hui eine geraume Zeit unter einem speziellen 
„Mind-Control“-Programm38  – insbesondere bei den Medien-wirksamen Videos bzw. 
Bildern39, die als „Beweis“ für Cho`s „Schuld“ im Vorfeld produziert wurden. 
 
Bezeichnend ist, dass das Logen-lancierte Norris-Hall-Massaker in dem Vorlesungsraum   
begann, wo Deutsch unterrichtet wurde40 (im Raum 207 [s.u.], im Jahre 2007!). Das Interesse 

                                                 
35 Siehe Artikel 686 (S. 2) 
36 Siehe Artikel 686 (S. 2) 
37 Siehe Artikel 687 (S. 5) 
38 Siehe Artikel 15, 28, 30, 75, 157, 160-162, 168, 268-270 
39 Siehe Artikel 687 (S. 1-3) 
40 Siehe Artikel 685 (S. 3) 
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an der deutschen Sprache bzw. an der deutschen Kultur muß – in den Augen der Logen-
„Brüder“ – natürlich abgestraft werden! 
 
Wie so oft – siehe z.B. „Winnenden“41 oder „Norwegen“42 – handelt es sich um zwei Orte, wo 
ein okkultes Verbrechen stattfindet. 
Vergleichbar mit „Norwegen“ (Bomben in Oslo) ist der Doppelmord im Studentenwohnheim 
West Ambler Johnston Hall um 7:15 des 16. 4. 200743 erst der „Auftakt“ zum eigentlichen 
Massaker in der Norris Hall (vgl. Insel Utoya). 
 
Ohne die offenkundige Mitarbeit der Universitätsleitung und der „Sicherheitskräfte“ hätte das 
okkulte Verbrechen, die „Opferung“ von insgesamt 33 Menschen (neben den vielen 
Verletzten und Traumatisierten) gar nicht stattfinden können. Der Student Billy Bason sagte 
völlig berechtigt: "Die Universität hat Blut an ihren Händen, weil sie nach dem ersten 
Zwischenfall nichts unternommen hat."44 
 

 
(Die Fahnen vor dem Campus-Gebäude wehen auf Halbmast45.) 
 
Nach dem Doppelmord im Studentenwohnheim West Ambler Johnston Hall (7:15) wurde 
nicht konkret nach Cho-Seung-Hui gefahndet, sein Zimmer nicht untersucht (usw.). Völlig 
unbehelligt soll er vor dem Massaker in der Norris Hall um 9:01 ein Päckchen mit dem 
„Beweis“-Video aufgegeben haben – exakt 106 Minuten nach 7:15, und das an einem 1646! 
Die weiteren Logen-Zeichen47 sind nicht zu übersehen und markieren zudem deutlich das 
okkulte Verbrechen. 
 
Z.B.: … Er schoss mit zwei legal erworbenen halbautomatischen Pistolen, einer Glock 19 im 
Kaliber 9mm Para und einer Kleinkaliberpistole vom Typ Walther P22. Unter den Toten 
befanden sich auch fünf Lehrkräfte48. 

                                                 
41 Siehe Artikel 1-12, 14, 18, 22, 24, 26-28, 32, 33, 35-37, 39-44, 46, 53, 55, 77, 108-110 
42 Siehe Artikel 667-682 
43 Quersumme (Qs) von 16 und 4 =11; Qs von 2009 = 9; insgesamt „9/11“ 
44 Siehe Artikel 683 (S. 4) 
45 http://www.focus.de/panorama/welt/blacksburg/amoklauf_did_15259.html 
46 16 + 16 = 32 (offizielle Opferzahl der Ermordeten), wobei natürlich Papst Benedikt XVI. (16.) nicht zu 
vergessen wäre. 
47 Siehe Artikel 683-688 
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Wir zählen die Quersummen (19 = 10; 9 = 9; 22 = 4) zusammen: ergibt 23. Die Qs von 23 = 
5. Zählen wir die Zahlen für sich zusammen (19 + 9 + 22), dann ergibt das 50 (Qs = 5). Fünf 
Lehrkräfte wurden ermordet – Baphomet49 lässt grüßen50! 
 
Nach folgender Skizze51 befanden sich in  
 

- Raum 207: sechzehn Personen (4 und Jamie Bishop wurden ermordet) 
- Raum 211: dreiundzwanzig Personen (11 und Jocelyne Couture-Nowak wurden 

ermordet) 
- Raum 206: zehn Personen (9 und G.V. Logonathan wurden ermordet) 
- Raum 204: vierundzwanzig Personen (1 und Liviu Librescu wurden ermordet) 
- Im 3. Sock befand sich das Büro von Kevin Garanta, der auch ermordet wurde (das 

Massaker betraf also den 2./3. Stock) 
 

 
 
Mit den zwei ermordeten Studenten52 und dem „Sündenbock“ Cho-Seung-Hui (wobei fraglich 
ist, ob er tatsächlich in der Norris Hall ermordet wurde) sind es 33 Personen, ohne Cho 32. 
 
Es ist nicht klar, wie die anderen (mindest.) 73 Personen (im 2. und 3. Stock – was war mit 
dem 1. Stock?) nach den ersten Schüssen auf den Deutsch-Lehrer Jamie Bishop im Raum 207 
reagierten. Wurden diese außerhalb des Raumes 207 überhaupt gehört? Wurden 
Schalldämpfer verwendet? Beschrieben wurde, dass einige Studenten aus Raum 204 aus dem 
Fenster sprangen53, nachdem ihr Professor Liviu Librescu hingerichtet wurde. Doch: was 
taten sie nach den ersten Schüssen in Raum 207? Stern.de schreibt in seiner Version54: 
 
Der Killer kam um kurz nach neun Uhr morgens (vgl.o.). Er öffnete die Tür zum Hörsaal im 
ersten Stock (vgl.o.) des Norris Hall-Gebäudes und feuerte los. Zuerst traf er den Professor 
(Jamie Bishop), dann richtete er seine beiden Handfeuerwaffen auf die Studenten. Die 
meisten hatten geistesgegenwärtig reagiert, sich zu Boden geworfen. Tische umgestürzt, um 
Deckung zu finden Doch der Mann in der Lederjacke schoss gezielt, er feuerte eine Minute 
lang, verschoss Dutzende Kugeln, er traf mindestens zehn Studenten, dann verließ er den 
Raum. Er sagte kein einziges Wort. 
 

                                                                                                                                                         
48 Siehe Artikel 683 (S. 3) 
49 Siehe auch die Baphomet-Zeichen auf der Fahne (S. 1) 
50 Über die 5 bzw. das Pentagramm: siehe Artikel 371 (S. 3/4), 372, 531 (S. 2), 538 (S. 4, Tokio Hotel) 
51 http://www.roanoke.com/vtnarrative/images/timeline_850x766.gif 
52 Student und Studentin, die angeblich Cho`s „Ex-Freundin“ gewesen sein soll, um den Doppelmord als 
„Beziehungstat“ zu kaschieren. 
53 Some students jump out the windows to escape (s.o.) 
54 http://www.stern.de/panorama/uni-massaker-in-den-usa-kaltbluetig-geplant-587132.html 
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Der Biologie-Student Derek O'Dell wurde von zwei Kugeln in den Oberarm getroffen. Trotz 
seiner Verletzung schaffte er es, mit zwei weiteren Studenten die Tür zu verbarrikadierten. 
Diese mutige Handlung rettete ihm und wohl vielen seiner Kommilitonen das Leben Denn nur 
wenige Minuten später kam der Amokläufer zurück, er schoss mehrmals durch die Tür. Dann 
wandte er sich ab. Die Studenten hörten Schüsse in anderen Räumen. Es schien ihnen eine 
Ewigkeit zu dauern, bis es still wurde. Dann endlich stürmte die Polizei das Gebäude. 
 
Ich gehe von zwei Killern55 mit asiatischem Aussehen aus, die (mit Cho`s üblichen Kleidern) 
seine „Doppelgänger“ waren (man schaut i.d.R. einem Killer nicht länger ins Gesicht, um 
nachzuprüfen, wie er nun genau aussieht56; bei den … 11 000 Studenten und Mitarbeiter [s.o.] 
kennt man auch nicht jeden, zumal Cho wenig kontaktfreudig war57). 
 
„Insider“ hatten die Ausgang- und Notausgangstüren der Norris Hall abgeschlossen (evt. auch 
Raum 211 und 206, die dann die Killer öffneten). Der Zeitraum, in dem das Massaker in der 
Norris Hall stattfand, wurde unterschiedlich angegeben: 9:00-9:4758, 9:45-10:0059 oder 9:40-
9:5060. 
 
Die (IKOCIAM61-)Killer begannen in Raum 207 und 204. Für die beiden Profi-Killer reichten 
10 Minuten, um u.a. in den vier Vorlesungsräumen62 eine bestimmte Anzahl von Menschen 
zu töten, darunter fünf (wahrscheinlich bestimmte) Lehrkräfte, und viele zu verletzen. Am 
Ende wurde Kevin Garanta hingerichtet. 
Als die SWAT63-Einheiten die Norris Hall „stürmten“ 64, kleideten sich die Killer in aller Ruhe 
um und vermischten sich mit ihren SWAT-Kollegen. Alles weitere verkündete die „Insider“-
Polizei bzw. die „Insider“-Behörden (inkl. Universitätsleitung).  
 
Bezeichnend ist auch65: Der Amoklauf erfolgte nur vier Tage vor dem 8.Jahrestag des Schul-
massakers von Columbine (Colorado). Zwei Schüler hatten am 20. April 1999 zwölf 
Mitschüler und einen Lehrer getötet und sich dann selbst das Leben genommen (offizielle 
Version). 
 
                                                                                                                                            Ende. 
 
 
 

                                                 
55 Vgl. Frage 9 und 10 (s.o.) 
56 Die polizeilichen „Ermittlungen“ und das „Bekenntnis“-Video runden das Bild vom „Täter-Cho-Seung-Hui“ 
ab.  
57 Siehe Artikel 687 (S. 1/2) 
58 Spiegel.de (siehe Artikel 684, S. 2/3) 
59 Bild.de (siehe Artikel 685, S. 3 und 686, S. 2) 
60 http://www.roanoke.com/vtnarrative/images/timeline_850x766.gif   (englisch) 
61  IKOCIAM = Internationale Killerorganisation von CIA & Mossad (und anderen Geheimdiensten inkl. 
„Insider“ von Polizei, Rettungskräften, Militär, usw.). Man könnte auch von Gladio als Überbegriff sprechen, 
wobei dieser in Zusammenhang mit den NATO-Geheimarmeen und deren okkulte Verbrechen in Europa i.d.R. 
Verwendung findet (siehe Daniele Ganser NATO Geheimarmeen in Europa, Orell Füssli, 2008. Siehe Frank 
Hills Das globale Killernetzwerk , Pro Fide Catholica, 2005) 
62 http://www.roanoke.com/vtnarrative/images/timeline_850x766.gif 
63 Siehe Artikel 1 (S. 8, Anm. 39) 
64 http://www.bild.de/news/vermischtes/amoklauf/minuten-protokoll-blacksburg-4276710.bild.html 
65 http://www.netzeitung.de/vermischtes/616970.html 


